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7. Zentrales Seminar – Internationale Konferenz 
Lehren und Lernen über den Holocaust 

Der Holocaust im Gedächtnis: Bedeutung im Wandel? 
Ein internationaler Vergleich 

Wien, Hotel Favorita 
Donnerstag, 11. Dezember 2008, 10.30 Uhr – Samstag 13. Dezember 2008, 16.30 

Einladung zur Anmeldung 
 

Liebe Kollegin, lieber Kollege! 

Wir laden Sie herzlich zur Anmeldung für das 7. Zentrale Seminar ein.  

Das Seminar ist gleichzeitig eine internationale Konferenz, die sich nicht nur an Lehrerinnen und 

Lehrer aus allen Bundesländern sowie an ErwachsenenbildnerInnen richtet, sondern darüber 

hinaus an KollegInnen, die an der Herbsttagung der „Task Force on International Cooperation on 

Holocaust Education, Remembrance and Research“ (ITF) in Wien teilnehmen werden.  

Die ITF wurde 1998 auf Initiative des damaligen schwedischen Ministerpräsidenten Göran Persson 

gegründet und zählt mittlerweile 25 Mitgliedsländer. Österreich ist seit 2001 Mitglied und hat dieses 

Jahr den Vorsitz inne. Das Zentrale Seminar / die internationale Konferenz bietet auch die 

Möglichkeit für einen Austausch mit den KollegInnen aus der ITF. 

Die Geschichte des Zweiten Weltkriegs und des Holocaust bildet keine einheitliche, 

abgeschlossene Erzählung. Nationale bzw. an Orte und Landschaften gebundene Narrative sowie 

Narrative verschiedener gesellschaftlicher Gruppen – auch von Familien – bestehen teilweise 

widersprüchlich neben einer vielfältig spezialisierten Geschichtsschreibung. 

Diese Konferenz / dieses 7. Zentrale Seminar von _erinnern.at_ beleuchtet in fünf Panels 

relevante Fragestellungen und untersucht deren Bedeutung für Lernen und Lehren: 

Panel 1 Anton Pelinka (Chair): Die Politisierung des Holocaust 
Oliver Geden (Berlin), Matthias Küntzel (Hamburg), Thomas Lutz (Topographie des Terrors, 
Berlin), Brigitte Bailer-Galanda (DÖW, Wien) 

Panel 2 Heidemarie Uhl (Chair): Transformationen der Bildgedächtnisse von 
Nationalsozialismus und Holocaust  
Steve Feinberg (USHMM, Washington), Dominique Trimbur (Fondation pour la Mémoire de la 
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Shoah, Paris), Paul Salmons (Imperial War Museum, London), Wolf Kaiser (Haus der Wannsee-
Konferenz, Berlin) 

Panel 3 Eva Blimlinger (Chair): Erinnern, Gedenken, Gedächtnis  
Hans Petschar (ÖNB, Wien), Gerhard Baumgartner (Wien), Birgit Johler (Wien), Eva Blimlinger 
(Wien) 

Panel 4 Eleonore Lappin (Chair): Jüdische Gemeinden im Europa der Nachkriegszeit – Das 
Erinnern an die Shoah in Zeiten des Wandels  
Andrea Petö (Central European University, Budapest), Micha Brumlik (Universität Frankfurt), Jan 
Munk (Gedenkstätte Terezin), Claude Singer (Mémorial de la Shoah, Paris) 

Panel 5 Albert Lichtblau (Chair): Visual History – Wie können digitalisierte Erzählungen den 
Überlebenden gerecht werden? 
Maria Ecker (Univ. Salzburg), Kurt Langbein (Wien), Alexander von Plato (Univ. Hagen), Kim 
Simon and Martin Šmok (USC Shoah Foundation, Los Angeles und Prag) 

Workshops werden im Anschluss an das Panel 5 (Freitag Nachmittag) angeboten sowie am 
Samstag Vormittag. 

Am Samstag Nachmittag bieten wir Exkursionen zu NS-Gedächtnisorten in Wien an. 

Jeweils aktualisierte Fassungen des Programms und weitere Informationen auf: 
http://www.erinnern.at/aktivitaten/zentrale-seminare  
 

Konferenzsprachen sind Deutsch und Englisch, die Panels werden übersetzt. 

Das vorläufige Seminarprogramm liegt dieser Einladung bei. 

Anmeldeschluss: Freitag, 17. Oktober 2008 
 

 

 

 

Peter Niedermair & Werner Dreier 
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Organisatorisches: 
 

Seminarort: 
Hotel Favorita 

Laxenburger Straße 8-10 

1100 Wien 10., Favoriten  

Tel 01 601460 
 
Anreise: 
Reisekosten werden nicht refundiert. 

 

Unterbringung: 
Die Unterbringung erfolgt auf Basis Doppelzimmer mit Frühstück im Hotel Favorita. 

 

Verpflegung und sonstige Leistungen: 
Folgende Leistungen werden abgedeckt: 
• 2 Nächtigungen im Doppelzimmer (Zuschlag Einzelzimmer 34,-/Nacht, vor Ort zu bezahlen) 
• Verpflegung am Seminarort 
• Exkursionen 
 
Die Teilnahme wird durch einen Erlass des bm:ukk (Abteilung für Politische Bildung) geregelt. 
 
Anmeldung: bis Freitag, 17. Oktober 2008 
- per Fax mittels beiliegendem Formular (05574-52416-4) 
- per Email an office@erinnern.at 
 
 
Beilagen: Seminarprogramm 
  Anmeldeformular 
 
 
 
 
Gefördert durch: 

 
 

  Nationalfonds der Republik Österreich 
für Opfer des Nationalsozialismus 

 


